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%eifviel von febr gefebenaefvvller, nnb‘vgwar burebanö rvnbbvgige'ger 58ergiernng. {Der große é)innbbvgen ift nämlieb ‘
wieber bnreb swei fleinere Sinnbbbgen getbeilt, welebe fieb in einer er frei berunter bängenben äBlumenfpige vereinigen
unb unterbalb mit bleinem, rnnbbvgigen 9)taafiwnb vergiert finb.tb. 3wifeben biefen beiben, nnb bem groBen 9innb=
bogen befinben fieb 5wei, einanber burebfeblingenbe .Sireife mit r1rnnbbogigem %))taafiwerf, unb in allen fleineren

Qßinfeln fleinere ®reife. 2lneb ber 9tanen gwifeben bem grvfiofien &nnbb0gen nnb ber vberften Qßimbergen=

febweifung ift mit einem (unburebbrvebenen) ®reife au6gefüllt.‘ '

10, (5rnnbrißconftruction ber (Bervanbprofilirungen von Cbüren nnbnb Dortalen aus ber (D.uabratnr nnb Eriangulatur.-

ie febvn bi8ber bei bent ©rnnb'riffe ber, in ben %igignren3, 4, 5, 6 nnb 8 gegebenen, sJ)fvrten nnb
%$büren bie @ntwirfelung ber ©ewan'bglieber an6 bebe'r Quabratnr gegeigt'wurbe‚ fo ift in ben %iguren

9, 10, 11 unb 12 gleiebfall8 bie %ebanblung folebieber fluabraturen‚ nnb (war für gang einfaebe

(Siewanbvrofile gegeigt Sbie %“;ignren 9, 10 nnb 11 entbalten nnrnr eine ö;wblfeble mit 5wei %afen sum ©ewanb,

welebe in ber %ignr 11 bleiner al8 in ben beiben anbern $ignren gebebalten, wäbrenb in allen breien ba'6 é8erbältnifi ber

é)h'ieffeite ein verfebiebeneö ifi‚ 2lneb bier 5eigt fieb bemnaeb, wie i; fvgar ein unb baffelbe sprofil fieb anfmrfebiebene

älßeif'e bureb bie nätnliebe éD.nabratnr‚ nämlieb bureb bie beiben nnarb ber nämlicben 9)tanerftärfe gebilbeten unb

in biefer erriebteten, fieb bnrebfrengenben ®.nabrate a b c d nnb te fg h (ober e fg k in $igur 9)bebanbeln läßt.

$n —— $ignr 9 ift bie @vblfeble bee? (Siewanbeö an8 bem &naabratnrfanntte h befebrieben, wäbrwb ba6 @et d 9.

ber finabratnr ben unterften ©emnbfvetel bilbet. ©ie Sbiftanng bis m, welebe ben innern $beilf be8 xbür=

gewanbe8 bilbet, ift gleiebfallä bnreb bie finabratnr gegeben, wi»ie niebt weniger ber, ba8 ®ewanb ber Stüetfeite

beftinnnenbe, sJ’Jnnft m felbft, weleber bnreb bie, mit ber 2inie h i bieier wagreebt fieb burebfrengenbe, 8inie gebilbet wirb,

nnb naeb ] gebt llnbebeutenb anber6 wiirbe fieb biefe ßinie gefiftaltet baben, wenn man fie an8 b.em ®nabratuu

vuntte n gegogen bätte. Sin — %ignr 10 ift bie ®vblfeble be8 @ßjewanbeä an6 bem nämlieben, bier mit i begeieb; 10.

neten , ©nabrat1irpnntte befebrieben, nnb baffelbe (Set (1 für ben nn_nterften ®ewanbfoetel beibebalten. ®a6 ©emanb

ber Stüeffeite beginnt bier bereit6 auf ber 5:mabratnrlinie e g, wwbbureb baffelbe, inbem er? von bier bie? an‘ben4

mit ] begeiebneten Spnntt ber é:wabratnr gebt, mebr ‚$iefe erbältlt ©ein 2infang bei m aber ift gleiebfallö bureb

bie £mab'ratnr, nämlieb bie (in $ignr 9 mit hi begeiebnete)‘ 88inie ik normirt Sin — %ignr 11 enblieb ift u.

baffelbe ®ewanb ber %orberfeite- fleiner geftaltet, inbe1n bier bber finabratnrfvnnfti ba?» @nbe ber ®vblteble

begeiebnet, ba bie 2inie n 0 , anf weltber biefelbe befebrieben wwnrbe‚ rnebr gegen ben nnterften ©ewanbfvefel d

vorgerüeft ift. ©iefe 8inie n 0 tft aber babnreb nornn'rt, bafi fiefie vom @nbpunfte d gerabe fo weit entfernt ift,

al8 ber Spunft p von ber 8inie fl entfernt liegt, 2lneb bier if ift bie 8inie ik beftintmenb für ben 2lnfang be6

©emanbeä ber Siüeffeite, welebe8 fieb von 111, wo fieb bie ßiniei ik mit ber fluabratnrlinie e g frengt, an ben‘

£mabratnrvnnft l'erftreeft, nnb babureb eine verfebieben—e 9tiebtntring von ben vorigen 8ignren erbält. ©nreb bie.

fluabratnr in $;ignr —— 12, wo ba8 ®ewanb an?» einem éRnnbfta‘tabe mit gwei éjovblfeblen unb febmalen SJ)lätteben 12.

auf beiben @eiten beftebt, ift fiatt ber bi8ber bargeftellten, reebebtwin?litbm ©ewanbfvrtd ein ftnmpfwintlieber '

®ewanbfvefel gebilbet, weltber, ftatt eine6 @ete8, brei @eten entbtbält. ®ie_rbei ift su bewerten, bafi fieb reebtminb=

liebe, einetfige ©ortel nur für $büren eignen, größere spvrtale abeber ftnmpfwinbliebe, vieleefige ©befel baben follen.

®ie ©oefeltiefe k h ift bier bereit8 bnreb bie ®.nabratnr norrnirzirt‚ eberifv beitinnnen bie &nabratnrmxnfte h, d

unb g ba8 f‘tn1npfwinfliebe äläielect bee? @vefel6‚ worauf fiel; biete @oetelliniem h d g n, fvwie ber Spnnft i, wo

ber £Runbftab bei? .(Siewanbeö enbet, von felbft ergebem ©a8 ©evemanb ber 9R1'ieffeite ift bureb bie Quabraturlinien

gab nnb fg gleiebfall8 wie von felbft gegeben. @tatt biefe6 vioieleefigen ®0rtelä Ebnnte übrigenä ber %igur 12

naeb‘ %))taafigabe ber 8inien k (1 nnb dl aueb ein reebtwin’tliebeber @vetelgegeben werben. $n ben i?ignren —— ]3_ „‚

13 nnb 14 ift ber ©manbbilbnng bie $riangnlatnr an ©rnnxnbe gelegt+ %Beibe 8ignren3eigen, wie bie ein:

airber-burebfrengenben, beiben ©reieefe a b c nnb d e fauf verfebibiebene QBeife innerbalb ber é)fia1ierbirfe fieb ftellen

laffem 53n beiben $ignren ergeben fieb bie sur (Svnftrnirung ber ©eßemänber bienlieben 2i‘nien 0 g nnb g f(%ignr 13), '

wie fg unb g b ($ignr 14) bnreb biefe Siriangulaturen gang vown felbft. Sbie 8inie (: f nnb_ ber Qßinfel c i f in

%ignr 13, wie bie ßinie f b unb ber éißinfel fbh in ‘{‘gignr 14 L normiren' bie ®0ebel, welebe entweber ftnmvf=

winfliebt ober reebtwin’f‘liebt gebilbet, ober‘aueb beibe gngleieb, nännnlieb über _einanber gefeigt‚ angewenbet werben

Ebnnen. Sbie 8inien be8 (Siewanbeö auf ber äliürffeite aber finb flfb normirt, bafi in $ignr 13 bie 8inie ek an6

bein sJ)nnbte @ auf ben 5)3nnft b, rinb bie 8inie e k in %‘ignr 1414 auf ben spnnfti geriebt'et ift. QBie in $;igur 12,

fo ift aneb in %igur 13 bie 8inie a b, nnb in &?ignr 14 bie nataeb é).7taafigabe ber finabratnr gefunbene, mit li

begeiebnete 8inie angewenbet‚ um bie .$iefe ber innern $bürgemranbnng 511 beftintmen. $n ber — %igur 15 finb „_

vier verfebiebene sJJrofilirnngen ('beä gebrängten gianme6 wegenen in einer nnb berfelbén %ignr) gegeben, welebe
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Die 2lrt unD'éI53eife verfinnlichen, wie man auf» fluaDraturen unD Den, Durch Diefe fich ergebenDen, %.ülfölinien

(nämlich Durch Die in einanDer gefiellten S.:zuaDraturen ab 0 d unD @ fg h, Dann r s tu unD n 0 p q, wie

Durch Die au8 ihnen folgenDen ßinien dd ff, y X, ii hh unD 00 mm, fowie enDlich Durch Dießinie aa z, Deren

2lbfianb von Der 8inie tu Der ©iftang mm p oDer ]] q gleich ift) reiche Sprofilirungen erfinDet. ®iefe 2lrt erfcheint

vorgugäweife für fiirchenportale, oDer überhaupt für Sportale größerer öffentlicher ®ebäuDe, Spalläfte unD Dergl.

anmebar. SDie 8inien Der QuaDratur mit ihren ®iclfälinien aber ertlären bei einigem Stachfinnen Die 2lrt Der'

(Sonftruction leichter, ab? es? mit weitläuftigen é133orten gefchehen lönnte. ©ie reichfte sJ3rofilirung ift, wenn man

Die ©iftang km (rechte ©eite) al8 Die 93iauerDicle annimmt, Durch Die mit 000 aaa zz vy ss ii nr 00 h

qq m begeichneten ®lieDer gegeben. ©iefe sJörofilirung farm aber auf Der %orDerfeite noch eine. anDere ($eftalt

erhalten, wenn man Die ZDiftana k bb al8 9)tauerDicte betrachtet, unD Die mit eco aaa zz vy ss ii rr qeu d,

bb begeichneten ©lieDer auf einanDer folgen läßt. @ine Dritte sprofilirung ergiebt fich, wenn man Die ©iftang cc

bb al6 9)tauerbicie annimmt, Durch Die mit ddd rx 1111 VV gg rr q end bb begeichneten ©lieDer. @nDlich

ift eine vierte sp'rofilirung nach Der %))tauerDicie @ c b b (mit Duntelfter @chattirung) in Den mit 0 k-k s nn

pzeq begeichneten $heilen enthalten. ©ie lehtere ift ieDoch umgefehrt gegeichnet, fo Daß Der vorDere $heil oben,

unD Der rüäwärtä gehörenDe $hec'l unten fich befinbet. %ei Diefer lebten sprofilirung ift Der @oc’f'el in Der weiß

au8gefparten, mit f pp bp beseichneten ©_telle* enthalten, fönnte ieDoch auch leDiglich nach Der 8inie fg gebilDet

fein, oDer au6fchließlich Den rechten Qßinfel 0 bp bilDen. 58er @ocfel für Die verfchi'ebenen sJöro'filirungen auf

Der anDern @eite farm entweber Durch Die ßinien v e h m, oDer v e t q bb gebilDet werDen, oDer enDlich bon

ve nach aa, von hier bis auf Den ®reugmmft Der 8inien aa z unD rt, von hier bi8 13, von t bi8 auf Den Sireu5=

puntt Der 8inien t 00 unD c bb, unD von Diefem Spunfte bi6 b b gehen. Säch bemerte noch begüglich Der äßilbung

Diefer S})rofilirungen, Daß Die mit y tt @ ss unD 1111 an begeichneten SJ)untteétzuabrate bilDen, Deren Diagonale

®urchlreugung Die 2lnhalt6puntte gur ©lieDerprofilirung giebt. 915ei legterem Quabrate ift Die 8inie WW vv

auch für Die @telle Der, auf Der 8inie 11 gg befinDlichen, lleinen %afe maaßgebenD. 33er mit rr begeichnete

9iuantab beDeutet Die @telle, wo innerhalb Der hier befinDlichen, großen ®ohlfehle eine ©äule angebracht werDen

tann, welche unten noch mit einem S,poftamente (etwa nach 2lrt Der in Den %iguren 1, 3, 4 unD 5 angebrachten

©ocfel) unD oben mit einem ßavitäle au verfehen— wäre, um auf Diefe8 eine ?;igur su ftellen. %ei Der vierten,

umgelehrt gegeichneten sJörofilirung finD Die einanDer gleichen ©iftangen 0 kk unD nn p nach Dem 2lbftanDe Der

ßinien no unD 00 mm von' Den 8inien ii hh unD qp gebilDet, unD Die beiDen ' großen ®ohlfehlen Diefer

®ewanbvrofilirung— au6 Den sJ3un‘iten dd unD X mittelft ©effnung De8 ßirtelö bi8 kk ober nn befchrieben.

Q53a8 enDlich Die ©eftaltung De?» in Der %igur — ad 15 gegebenen ?))tittelfafeilerö eine?» größeren $;Dortala3 unD

De8, Demfelben entfprechenDen, @eitengewanbeä in %igur 15 betrifft, fo ift Der außerhalb De6 sJöortalfliigelä fichtbare

$heil De8 Spfeiler8 au8 Dem ?:zuabrate a b c d, unD Die sJ)rofilirung Deffen ©ewanDeä wieDer au8 gwei fleineren

®uaDraten, Den Quabraten e c fg unD h i k (1 gebilDet, Deren ©iagonalDurchtreugung Der Sprofilirung su ®ru'nbe

liegt. ®ie, Die inwenDige 65eftaltung De6 SJöfeiler8 beftimmenDen, 8inien m 0 unD n p finD fo normirt, Daß guerft

Die Sbiftangen a m unD n b, nach 9)taaßgabe Der ©iftang v ZZ au8 $igur 15 in Die $;igur ad 15 übergetragen

werDen, worauf man Da6 ßineal an8 Dem Spunfte @ an Den Spunft m anlegt unD fo Die 2inie m o, Die ßinie

np aber Durch 2lnlegung De?» ßineal8 an Die spunfte d unD 11 sieht. ©ie ©iftang v zz in 8igur 15 ift aber

DaDurch normirt, Daß Dort Die gange ;Diftang v xx bei yy in gwei gleiche @älften getheilt ift (war? wegen $er=

fehen De6 8ithographen nicht genau gutrifft), worauf Die ®iftang v yy wieDer bei zz in gwei gleiche $heile getheilt

wirb, wovon einer gugleich 5ur ®olgDicfe De8 $hiirflicgelö genommen ift. ©ie Durch aaa nach ccc bei Dem innern

®ewanbe gehenDe 8inie ift Durch 2lnlegung Dec? 8ineal6 an Die sJöunfte @ unD yy normirt (inDem Der ®trich bei

yy etwa8 weiter linf6 ftehen follte). ©er SJöunft aaa muß aber von Der, mit bbb begeichneten, Stinie geraDe fo

weit, al8 in %ig1'cr ad 15 Der S}3unft 11 vom SJöuntte q ober r entfernt fein, wenn anDer6 Da6 innere ®ewanD in

$igur 15 mit Dem inneren sJöfeilergewanbe Der %igur ad 15 gleiche Stichtung haben foll, um bei’m 8ufammen= '

ftDßen Der ©lieDer in ihrem obern ©chluffe feine unregelmäßige ®eftaltung an veranlaffen.

1 1. ßilöung von Dorcal=borballen aus Dem Pierecif unD 2lchtecl', Ereiecf unD 8echsecif; Dann 2lnlage von Qireppen unD 60cfelf‘tufen.

infichtlich Der 2lnlagen von éBorhallen an sJ3ortalen, wenn folche nicht innerhalb, fonDern außerhalb De6

©ebäuDeö angebracht werDen, bieten unfere ®ome Die fchön’iten %eifviele Dar, Deren (Sonftruction

gewöhnlich nach Dem éläierecf oDer 2lchteci, ©reiecf ober @ech8ect gebilDet ift. äBei Der vierecfigen ©eftaltung

ift Die einfachfte 2lrt Die oben erwähnte, wenn Der maum gwifchen gwei ©trebepfeildn Der? 8anghaufe6

an einer folchen Eleinen %orhalle bemüht wirb. @@ fommt aber auch vor, Daß ein eigener? fläierect 5u Diefem ßweäe


